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Ausgabe im Vollbild öffnen

    		    		
				Zurück zur Übersicht
			
			    			    		

	    		 Seite 4 iIitzbüheler Anzeiger Samstag, 28. November 1953 flalinliofstr. 4, mit der Baue.rntocliter Elisabeth H au s e r, Frirking 269. Gestorben sind: am 20.0k- tober 1953 der hintrgebehe Bauer Ja- hann 5 e y w ii 1 d, Platt-lern Ne. 133 im Wink], im 87. Lebensjahre; tun 6. Na- veniber der Buchhalter Emil Anton A- dani P je sehe 1; Boz.nerstraße 13, im 64. Lebensjahre : am 12. November die Private Maria II ii li n geb. Obermoier, Poststraße 250. im Alter von 86 Jah- ren: am 15. November der Hausmeister Franz 1-1 e r z og, Lederergasse 69. ikolausfeiern in den Fa- in i  i e ii. Die Katholische Aktion St. Johann beabsichtigt. heuer (lieNikOlaUs- 1 esuclie in den Familien vorzubereiten und einzuteilen, damit jener Sinn, dem (le1. Brauch entspringt, erhalten bleibt und der Feier ein würdiger Rahmen verliehen wird. Das Fest des hl. Niko- laus soll nicht ein Teufelstag werden. Die Geschäftsleute weiden gebeten, auch bei der Schaufensterdekoration diesem Sinn Rechnung zu tragen. - Um die einzelnen Wünsche weitgehendst befriedigen zu können, wird ersucht, gewünschte Nikolaus-Familienbesuche bis Sonntag, 29. November bei der Te- lephonnummer 311 unter Angabe des gewünschten Besuchstages (5. oder 6. Dezember) und der Zeit, zu welcher der Besuch erfolgen soll, anziun'lden. Vad gccEjiejt mit Öen '3t. Zoanner cifernen? Seit Kriegsende hoffte man in St. Jo- hann, daß nach Abzug dem Besatzung geeignete Räume der Kasernen objekte für die Schulen zur Verfügung gestellt werden. Die Schulräume sind unzurei- eliend und zum Teil unterrichts- und gesundheitsmäßig unmöglich, sodaß man es für selbstverständlich hielt, ciall nach Freiwerden der Kasernen diesem immer wieder aufgeschobenen Bedürfnis Rech- nung getragen wird. Entgegen diesen Erwartungen hört man, daß die Kasernen für andere Zwecke verwendet werden und unsere Volks- und Hauptschule ihrem Schick- sal überlassen bleiben sollen. Eine sol- ehe Handlungsweise der maßgebenden Stellen ist unverantwortlich. Durch die Errichtung der 1-Iajuptschu- le in St. Johann mußte die Volks- schule Räume abtreten und fLii 8 Klas- sen auf Halbtagsunterricht übergehen, was für die Kinder pädagogisch einen erheblichen Nachteil bedeutet. 2 Volks- schulklassen sind in feuchte Räume im alten Gemeindehaus eingepfercht und eine Klasse der Hauptschule befindat sich in einem kellerartigen Raum im Widum. Hier win dort muß ganztägig das elektrische Licht brennen und die Gesundheit der Kinder wird sichtlich angegriffen. Es gibt keine Einwände, die von Ge- meinde, Land und Bund gegen die Er- füllung dieses dringendsten Bedürfnis- ses erhoben werden könnten. Ebenso ist es bedauerlich, daß unse- ren Schulen und der Jugend noch kein Turnsaal zur Verfügung sieht. -Auch diesem Bedürfnis könnte jetzt Tieehinnng getragen werden. Die Eltern der St. Jolianner Jugend erwarten, daß zu diesem Problem öf- fentlich Stellung genommen und daß eine entprechende Lösung gefunden wird. iMicho,el II i t s e h ircfjber Der bekannte Dreige an, g K e u seim - nigg - Falkner - Keuschnigg, der im Imeurigen Soimner in Volkssänger  - treffen in Kufstein den v'ierten Preis erhielt. nainn auch auf Einladung am österreichischen Volkssängert.reffen in Bischiofshofen am 14. und 15. November teil. Die Tiroler Lieder der Kirchberger Sänger wurden von den Zuhörern sehr gut aufgenommen. Die Gruppe erhielt vom F'estausschuß als einzige Tiroler Sängergruppe eine schöne Urkunde. Das Sängerireffen wurde vom früheren Arzt in Kirchberg Dr. Castelpietra geleitet. 23rien im Xbale - C ii c ii i e n f e i e r. Die Bimnclesmn- sikkaichle Lrixemi, unter der Leitung des neuen Kapellmeisters AlfonsG a s t 1, dem ehemaligen Regineutskapellmeister der 136er Gebirgsjäger in Laeideck. ver- anstaltete am Sonntag im Gasthof 1-lo- fervirt die Cäcilienfeier. Eie reichhalti- ges Programm - .‚Amboßpolka', ‚.Me- 10 die n-Str auß ', „linz ne r Bei gs te i ge r- marsch'', ‚.Schenkt mumm sich Rosen in TiioP' und viele andere Musikstücke - wurde von den zahlreichen Zuhörern (lamiki ar aufgenommen. Erstmals wurde auch in Brixen eine „Marschversteige- rumg' durchgeführt. Bäckermeister Luis,  Strafiör appellierte, in einer kurzen An- 1 neue an die Jugend von Brixen, der Musikkapelle beizutreten. Nach dem Koze 1 wurde bis tief in die Nucht hinein fleitig gntimnzlt, -- R u k ne  di eis tu 11 '171 heim Fr ank- ha im (2 mii. !)er Frankhauer tun Sann- hein, Joha on Heidegger, hat heuer mi Somnner mit seinen beiden Mulis unge- fähr 80 Tonnen Güter befördert. Da der Tra epori \veg zum Teil als steil tiiid seile die anzu])'cilen ist, wurde da- mil ei ne 1 ei stmmn.g vollbracht, die sich sein ]Hseu kann. 5,ogarten 30rn Xraebtenerbaltungdberein Lür Trachten :lialtungsverein Hopf- garten hielt am 24. November 1953 Pc ni OD rhrii'l seine diesjährige Gene- in v ursainnhl :n 1. Der alte Ausschuß mit Obmann Kai'l Rietzler, Steilvertre- 1er Revierinsp. Anton Kogler, Schrift- führerin Therese Samnmer, Kassierin Martha Jessachei', Archivar Paul Kurz, Hauptmann: Josef Bichler und dem noch immer stattlichen alten Fähnrich Fest- nervater Ehrenmitglied Schrof wurde einstimmig \viederge\vuhlt. Für das Kricgerdenkrnal stiftete tier Verein einen Betrag von 9000 Schilling. Recht erfreut war die Versammlung über das Ersch cii hr ii von Bürgerni oDter Karl Miii] er. Der Trachtenerhaltungöverrmn f -[opf- garten kann auf ein tätiges und ereig- nisreiches Jahr zurückblicken. Es hat auch einen schon lange ge]iegten Wunsch aller Mitglieder erfüllt, al bei dem grollen Trachtenfest zu Pfin,gst'n 19-53 die neue Vereinsfaline eingev ihit wurde. An diesem Trichtenfest nainien 20 bayerische und ö s t erreieliis 'lio Tiiichtenvereine, 8 Musikkapellen so- wie 11 Schiützenkonpagmiien teil. Liebe Freude wurden busicht auf Trachten- und B,eimuaffeslcn in Schoff:mu. BmlTölz. Sclilccim 1 ing, Kirchberg, West enda 1 und Ergoldsbach. Als unsere Schlitzukine- raden ihremi Schießstand ein  iveiht ei, die ScI ivei z r und 'die 1-1 ohenstaim Immer Mtm- sikkapeilen in Hopfgarten weilt«n war auch der Trachtenerhaitungsvereim zu' Iiegrüßun und Betreuung der (lüste am \vesrnd. Unser Ehrenmitglied ToniGa- dentättem' spendete 11 Lederhosen - sei ihm sein Wohlwollen hrz]ichst ge- dankt Im heurigr'n Jahr konnt ii 10 1 tüte, 5 (1 ewehre. 7 Janker, 5 Ilaftlröcke und 2 1 )reif a] tenröcke br'selm: ff werden. Fahinenpatin Frau Paldii\lüllr spen- dete eine komplette Tracht. - D imr Mit- gliederstand hat sich auf 70 aktive ianct 9 nimterstützende Mitglieder erhöht. Bedauert wurde, daß Ehrenohmn inn Jakob FLtrhmnacher, der Initiator het der •Wiedererstehiung des Trachtenerlial- tungsvereins Hopfgarten, wegen Krank- heit wi dem' Versammlung nicht teilmieh- 111(11 konnte. Zodjberg - Silberne Hochzeit. Diel-lei- malhtihne Jochberg gratuliert ihrem Ob- mann Hans F r i e s 1 n g e r und seiner Frau Anna zur Silbernen Hochzeit und wünscht ihnen im neuen Heim viel G luk. 6ctjtuenöt Eliruimg veidienter Cc - meindefunktionäre. Aniäßlich einer Festsitzung des Gemeinderates Schwendt am 21. November 1953 im Gasthof Mairw irt überreichte Bezirks- hauptmann Ober-Reg.-Rat, Dr. Hans v. TPentinanglia dem Altbürgermeister von Schwendt Simon D a g n für seine 20- jährige Amtsführing als Bürgermeister und dem E-id II e i t s t ä t t e r für 30- jährige Funktion als Gemeinderat in dieser Gemeinde die Ehrenurkunde des Landes Tirol. In Anerkennung ihrer Verdienste um das Wohl der Gemeinde würdigte der Bezirkstiauptmnann in eh- renden Worten die beiden Jubilae, die sich noch besonderer Rüstigkeit erfreu- en. Wir wünschen den beiden Siebzi- gern einen 11-Ingen  geruhsamen Lebens- ab cii d.
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